
NOTFALLKONTAKT

Wohnungsgenossenschaft Schiffahrt-Hafen Rostock eG
Goerdelerstraße 21 - 18069 Rostock

Ihre Angaben für dringende Notfälle (Havarien, Rohrbruch, medizinischer Notfall etc.)

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

1. Kontaktperson

Name, Vorname

Anschrift

Telefon

2. Kontaktperson

Für Notfälle ist ein Schlüssel hinterlegt bei:

Schlüssel

Sollte die Wohnungsgenossenschaft Schiffahrt-Hafen Rostock eG mich in dringenden Notfällen  
(Havarien, Rohrbruch, etc.) nicht erreichen können, bitte ich, folgende Person(en) zu kontaktieren.

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung

• Ich willige der Speicherung der von mir/uns oben angegebenen personenbezogenen Daten ein.  
  Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der „Information zum Notfallkontaktbogen gem. Art. 13 DSGVO“

• Die Information zum Notfallkontaktbogen gem. Art. 13 DSGVO habe ich erhalten.

Datum Unterschrift 1. Kontaktperson Unterschrift 2. KontaktpersonUnterschrift des Mitgliedes

Persönliche Angaben des Mitgliedes

Name, Vorname

Anschrift

Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ)

Telefon

PLZ E-MailOrt



NOTFALLKONTAKT

Wohnungsgenossenschaft Schiffahrt-Hafen Rostock eG
Goerdelerstraße 21 - 18069 Rostock

Information zum Notfallkontaktbogen gem. Art. 13 DSGVO

1.	 Name / Firma und Anschrift des Wohnungsunternehmens
Wohnungsgenossenschaft	 Tel.: 0381/8081-0
Schiffahrt-Hafen Rostock eG	 E-Mail: info@wgsh.de
Goerdelerstraße 21	 Website: www.wgsh.de
18069 Rostock

2.	 Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten
Die Datenschutzbeauftragte des für die Verarbeitung Verantwortlichen ist:

Frau Nicola Olivier 	 Tel.: 040/52011-221
Verband norddeutscher Wohnungsunternehmen e.V.	 E-Mail: Olivier@vnw.de
Tangstedter Landstr. 83, 22415 Hamburg

3.	 Zweckbestimmung der Datenerhebung, Datenverarbeitung oder Datennutzung
Wir verarbeiten personenbezogene Daten gemäß den Bestimmungen der Europäischen Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes  (BDSG). Die Erhebung, Verarbeitung und Speicherung Ihrer personen
bezogenen Daten erfolgt nur für die hier ausdrücklich genannten Zwecke.

Soweit uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte, vorher genannte Zwecke 
erteilt wurde, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis der Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf 
verarbeiteten Daten.

Im Rahmen des Notfallkontaktbogens verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die folgenden Zwecke:
a.	 Auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a der Datenschutz-Grundverordnung erhebt, speichert 

und verarbeitet die Wohnungsgenossenschaft Schiffahrt-Hafen Rostock eG Ihre personenbezogenen Daten zur 
Kontaktaufnahme in dringenden Notfällen. Die Angaben erfolgen freiwillig.

b.	 Im Rahmen der Interessenabwägung gemäß Art. 6 Abs. 1 f DSGVO:  
Soweit erforderlich, verarbeiten wir personenbezogene Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus zur 
Wahrung berechtigter Interessen von uns oder von Dritten. 

Gemäß Art. 21 Abs. 4 i. V. m. Abs. 1 und 2 DSGVO können Sie jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betref-
fender personenbezogener Daten einlegen.

4.	 Bestehende Datenschutzrechte betroffener Personen
Jede betroffene Person hat die folgenden Datenschutzrechte nach der DSGVO und dem BDSG:
•	 Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO
•	 Recht zur Berichtigung unrichtiger Daten nach Art. 16 DSGVO
•	 Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO
•	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO
•	 Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO
•	 Recht auf Widerspruch nach Art. 21 DSGVO
•	 Beschwerderecht bei einer zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO i.V. m. § 19 BDSG

5.	 Datenübermittlung an Dritte
Derzeit findet keine Übermittlung an Dritte oder Drittstaaten statt. Dies ist auch nicht geplant.

6.	 Dauer der Speicherung
Die Löschung Ihrer Daten erfolgt spätestens nach Beendigung des Vertragsverhältnisses mit dem Hauptvertragspartner 
bzw. sofort nach Mitteilung, dass der Notfallkontakt gelöscht werden soll.

Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften:
Bei Notwendigkeit der Erhaltung von Beweismitteln etwa im Rahmen gerichtlicher Verfahren wird auf folgende 
Speicherungsfristen hingewiesen: Die Verjährungsfristen des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können bei Vorhan-
densein eines gerichtlichen Titels bis zu 30 Jahre betragen (§§195 ff. BGB). Sofern kein gerichtlicher Titel gegen die 
betroffene Person erwirkt wurde, greift die regelmäßige Verjährungsfrist von drei Jahren.
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